
Eteokles sagt: 

Zu Aeschylus Septem 4-8 

Von Eduard Fraenkel, Oxlord 

si fl8V yae SV:Ttea;aLfleV, al-cla {hov' 
'.I:' _VI.' " \ , \ , Et u avu', U fl'YJ yevot't'o, (]VWfXJea 't'vxot, 

'E't'wxU'YJ� av el� :TtOAV� xa't'a :Tt't'6Atv 

vflvoi:O' V:Tt' U(]'t'(.ov rpeotfllot� :TtoAvee6fJot� 
. ,  , otflOJypa(]tv 't's. 

Damit hat Blomfield Tacitus Agr. 27, 1 verglichen, iniquissima haec bellorum 
condicio est: prospera omnes sibi vindicant, adversa uni imputantur, Paley fügte 
Tac. Ann. 14,38,3 und Nepos Alc. 8, 4 hinzu, und seitdem figurieren diese Stellen, 

in Auswahl oder alle drei, in den erklärenden Ausgaben. Gegen ihre Heranziehung 

ist an sich nichts einzuwenden, nur ist es verwunderlich, daß eine viel näher 

liegende Parallele, wie es scheint, unbeachtet geblieben ist. In der Kranzrede sagt 

Demosthenes (18, 212): xal't'ot 't'o(]av't'rl y' V:TtSeßoAfj (]vxQ(pav-da� OV7:0� (Aeschines) 
I r/ , � 1 - .s: ' " ".Q.,.,.. ' " � 1 " xsxe'YJ't'at, OJ(]'t' St psv 't't 't'OJV usov't'OJV sJteaXv'l, 't'ov xat/?0v, ovx Spl:i qyrJ(]tV at't'tov 

ysysvij(]{}at, 't'(ov <5' W� ldeOJ� (]vpßav't'OJv cl:Ttav't'OJv lP8 xal 't'i}v lfli}v 't'vX'YJv al-clav 
slvat. 

Aus nicht ganz wenigen Einzelzügen läßt sich erschließen, daß Aeschylus für 

feierliche Ansprachen seiner Herrscher und Herrscherinnen sich gern an Formen 

der öffentlichen Rede Athens angelehnt hat. So darf man wohl mit einiger Wahr­
scheinlichkeit vermuten, daß das besondere Schema der Abwehr, dessen De­

mosthenes sich im Jahre 330 bedient, den Athenern schon im Jahre 467 vertraut 

war. 
Die Wandlung des religiösen Gedankens al-cla {}wv zu n)v xateQv ... at't'tov 

yeyevijm')'at spricht für sich selbst, 
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